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Mit der BMW Isetta in die Freiheit.  
30 Jahre nach dem Fall der Berliner Mauer erzählt BMW die 
Geschichte von Freiheitsdrang, Einfallsreichtum und 
Ingenieurskunst – Neun Menschen gelang einst hinter der 
Sitzbank des winzigen Motocoupés die Flucht über die 
innerdeutsche Grenze – Der Film „The Small Escape“ feiert 
seine Premiere am 2. Oktober 2019 auf Youtube und in den 
sozialen Netzwerken.  
 
München. Im Mauermuseum an der Berliner Friedrichstraße erinnern Tausende 

von Exponaten an die Geschichte der einst geteilten Stadt, an die streng 

bewachte Grenzlinie zwischen Ost und West und an die Menschen, die dennoch 

unerschrocken den Weg in die Freiheit suchten. Im obersten Stockwerk am 

Fenster mit Blick auf den Checkpoint Charlie steht dort das kleinste jemals dafür 

genutzte Fluchtfahrzeug: eine BMW Isetta. Klaus-Günter Jacobi (79) begleitet als 

Touristenführer regelmäßig Besucher durch die Museumsräume. Was nur wenige 

wissen: Jacobi kennt nicht nur die Details zahlreicher Fluchtversuche, von ihm 

stammt auch die Idee, einen Menschen im Inneren des winzigen Motocoupés zu 

verstecken und mit ihm unerkannt über die Grenze zu gelangen. Sein bester 

Kumpel schaffte so die Flucht von Ost- nach West-Berlin. 30 Jahre nach dem Fall 

der Berliner Mauer erzählt BMW jetzt die Geschichte von Klaus-Günter Jacobi, 

seinem Freund Manfred Koster und dem Kleinstwagen, der insgesamt neun 

Menschen zur Flucht aus der DDR verhalf. Zu sehen ist sie in dem Film „The 

Small Escape“, der am 2. Oktober 2019, Premiere feiert und sowohl als TV-Spot 

als auch auf Youtube und auf weiteren Social-Media-Kanälen der BMW Group 

gezeigt wird.  

Der aufwendig inszenierte und im Stil eines Kinothrillers produzierte Film entführt 

die Zuschauer in das Jahr 1964. Jacobis Familie hatte den Osten der Stadt bereits 

1958, drei Jahre vor dem Mauerbau, verlassen. Als sein langjähriger Freund 

Manfred Koster ihn um Hilfe bei der Flucht aus der DDR bat, ersann er einen 

kühnen Plan. Seine BMW Isetta sollte als Fluchtfahrzeug dienen. Das nur 

2,30 Meter lange und 1,40 Meter breite Motocoupé, so das Kalkül, würde bei den 

Grenzsoldaten kaum Verdacht erregen. Und tatsächlich scheint es auch heute 

noch kaum möglich, einen Menschen im Inneren einer BMW Isetta zu verstecken. 

Schließlich bietet die „Knutschkugel“ auf Rädern schon auf den dafür 

vorgesehenen Sitzplätzen hinter der Fronttür kaum ausreichend Platz für zwei 

Insassen. Das Versteck für den Freund aus dem Osten entstand daher hinter der 
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Sitzbank direkt am Motor. In seiner einstigen Lehrwerkstatt in Berlin-Reinickendorf 

konnte Kfz-Mechaniker Jacobi den entsprechenden Umbau vornehmen. Er 

schnitt eine Einstiegsöffnung in die Abdeckung hinter der Sitzbank, versetzte die 

Ablage nach oben und entfernte Ersatzrad, Heizung und Luftfilter. Zudem 

tauschte er den 13 Liter fassenden Tank gegen einen Zwei-Liter-Kanister, um 

Platz für den verborgenen Passagier zu schaffen.  

„The Small Escape“ zeigt, wie aus der BMW Isetta ein Fluchtwagen wurde und 

wie die riskante Fahrt über den Grenzübergang gelang. Die spannende 

Geschichtsstunde wurde von Regisseur Alex Feil, Kameramann Khaled Mohtaseb 

und Szenenbildner Erwin Prieb hollywoodreif inszeniert. In Budapest entstand 

dazu mit Requisiten, Kostümen, Fahrzeugen und Straßenansichten ein 

originalgetreues Abbild des Berlins der 1960er-Jahre. Dabei sorgt der Nachbau 

eines Checkpoints samt Mauer und Grenzstreifen für eine beklemmende 

Atmosphäre, die sich im Film immer weiter steigert und schließlich in einem 

Happy End auflöst. „Autos haben den Menschen seit ihrer Erfindung Freiheit und 

Selbstbestimmtheit gebracht. Autos bringen Menschen zusammen. Dies sollte 

man bei der aktuellen Debatte immer auch im Blick haben. Dieser Film 

unterstreicht dies. Die bewegende Fluchtgeschichte mit Hilfe der BMW Isetta ist 

auch sinnbildlich dafür zu sehen, welch unschätzbaren Wert Autos und die 

Möglichkeit der individuellen Mobilität haben können – es geht um Freiheit, 

Unabhängigkeit und Träume. Unser Film würdigt den Antrieb und den Mut der 

Menschen, die diese erfolgreiche Flucht damals ermöglicht haben“, sagt Jens 

Thiemer, Leiter Markenführung BMW.  

Am 23. Mai 1964, kurz vor Schließung des Grenzübergangs um Mitternacht, rollte 

die von Klaus-Günter Jacobi umgebaute BMW Isetta unter dem geöffneten 

Schlagbaum hindurch. Kurz darauf konnte er seinen Kumpel Manfred aus dem 

Versteck hinter der Sitzbank befreien und freudetrunken in die Arme schließen. 

Für Jacobis BMW Isetta war dies der einzige Einsatz als Fluchtfahrzeug, doch sein 

Coup sollte Nachahmer finden. Mit einer weiteren, ähnlich umgebauten 

BMW Isetta gelang in den folgenden Jahren acht weiteren DDR-Bürgern die 

Flucht in den Westen. Dieses Fahrzeug ist heute im Berliner Mauermuseum zu 

besichtigen. Dort wird künftig auch der Film „The Small Escape“ zu einem festen 

Bestandteil der Dauerausstellung über spektakuläre Fluchtversuche. 
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Der Film „The Small Escape“ ist unter anderem auf dem BMW Youtube-Kanal zu 

sehen. Die ausführliche Geschichte über Klaus-Günter Jacobi, seine BMW Isetta 

und die spektakuläre Flucht seines Freundes über die deutsch-deutsche Grenze 

wird auf www.bmw.com erzählt. 

Die Angaben zu Kraftstoffverbrauch, CO2-Emissionen und Stromverbrauch werden nach dem vorgeschriebenen 
Messverfahren VO (EU) 2007/715 in der jeweils geltenden Fassung ermittelt. Die Angaben beziehen sich auf ein 
Fahrzeug in Basisausstattung in Deutschland, die Spannbreiten berücksichtigen Unterschiede in der gewählten 
Rad- und Reifengröße und der optionalen Sonderausstattung und können sich während der Konfiguration 
verändern. 
 
Die Angaben sind bereits auf Basis des neuen WLTP-Testzyklus ermittelt und zur Vergleichbarkeit auf NEFZ 
zurückgerechnet. Bei diesen Fahrzeugen können für die Bemessung von Steuern und anderen 
fahrzeugbezogenen Abgaben, die (auch) auf den CO2-Ausstoß abstellen, andere als die hier angegebenen 
Werte gelten. 
 
Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen 
neuer Personenkraftwagen können dem 'Leitfaden über den Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den 
Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen' entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen, bei der 
Deutschen Automobil Treuhand GmbH (DAT), Hellmuth-Hirth-Str. 1, 73760 Ostfildern-Scharnhausen, und 
unter https://www.dat.de/co2/ unentgeltlich erhältlich ist. 
 
 
 
 

Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an: 
 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

Cypselus von Frankenberg, Produktkommunikation BMW Automobile 

Telefon: +49-89-382-30641 

E-Mail: Cypselus.von-Frankenberg@bmw.de 

 

Eckhard Wannieck, Leiter Produkt-, Markenkommunikation BMW 

Telefon: +49-89-382-28042 

E-Mail: Eckhard.Wannieck@bmwgroup.com 

 

Internet: www.press.bmwgroup.com 
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https://www.youtube.com/watch?v=bkho0RB0zz0
https://www.bmw.com/de/automotive-life/ddr-flucht-in-einer-bmw-isetta.html
mailto:Cypselus.von-Frankenberg@bmw.de
mailto:Eckhard.Wannieck@bmwgroup.com
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Die BMW Group 
 

Die BMW Group ist mit ihren Marken BMW, MINI, Rolls-Royce und BMW Motorrad der weltweit führende 
Premium-Hersteller von Automobilen und Motorrädern und Anbieter von Premium-Finanz- und 
Mobilitätsdienstleistungen. Das BMW Group Produktionsnetzwerk umfasst 31 Produktions- und Montagestätten 
in 15 Ländern; das Unternehmen verfügt über ein globales Vertriebsnetzwerk mit Vertretungen in über 140 
Ländern. 
 
Im Jahr 2018 erzielte die BMW Group einen weltweiten Absatz von mehr als 2.490.000 Automobilen und über 
165.000 Motorrädern. Das Ergebnis vor Steuern im Geschäftsjahr 2018 belief sich auf 9,815 Mrd. €, der Umsatz 
auf 97,480 Mrd. €. Zum 31. Dezember 2018 beschäftigte das Unternehmen weltweit 134.682 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. 
 
Seit jeher sind langfristiges Denken und verantwortungsvolles Handeln die Grundlage des wirtschaftlichen Erfolges 
der BMW Group. Das Unternehmen hat ökologische und soziale Nachhaltigkeit entlang der gesamten 
Wertschöpfungskette, umfassende Produktverantwortung sowie ein klares Bekenntnis zur Schonung von 
Ressourcen fest in seiner Strategie verankert. 
 
www.bmwgroup.com  
Facebook: http://www.facebook.com/BMWGroup 
Twitter: http://twitter.com/BMWGroup 
YouTube: http://www.youtube.com/BMWGroupview 
Instagram: https://www.instagram.com/bmwgroup 
LinkedIn: https://www.linkedin.com/company/bmw 
 

http://www.bmwgroup.com/
http://www.facebook.com/BMWGroup
http://twitter.com/BMWGroup
http://www.youtube.com/BMWGroupview
https://www.instagram.com/bmwgroup
https://www.linkedin.com/company/bmw

